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Die Sklaverei bei den Römern
Den 6 Vortrag zum Besten des Frauenvereins zur

Armen und Krankenpflege hielt am Donnerstag den 7 d M
Herr Professor Dr Kipp über Die Sklaverei bei den
Römern Gerade in der jetzigen Zeit so führte der
Redner des Weiteren aus sind wieder die Augen der ge
säumten civllisirten Welt auf die Greuel der Sklaverei gerich
tet welche im Osten des schwarzen Erdtheils noch heut zu
Tage ungestraft blüht Bei den Völkern des Alterthums galt
sie als eine gesetzliche Einrichtung und erfreute sich allgemeiner
Verbreitung Ihre Entstehung kann man auf zwei Gründe
zurückführen entweder hat sich der Schwächere freiwillig dem
Stärkeren unterworfen bei ihm Schutz suchend und das ist
etwas Unnatürliches oder sie ist eine Zwangsunterwerfung
des einen unter die Herrschaft des anderen Dieser letzte Fall
trat bei dem kriegslustigen Volke der Römer schon frühzeitig
ein der gefangene feindliche Krieger wurde als ein Beutestück
betrachtet und muhte fortan Sklavendienste verrichten und dem
freien römischen Bürger drohte dasselbe Schicksal falls er in
die Lände seiner Feinde fiel Der Zufluß von Sklaven war
natürlich ein besonders großer zur Zeit der großen außeritali
fchen Eroberungskriege So wird berichtet daß Aemilius
Paulus 1bv M Sklaven nach Rom gebracht und daß Marius
nach der Schlacht bei Aguae Sextiae 90000 Teutonen und
nach dem Kampfe bei Vercellae 6V Mg Cimbern zu Sklaven
gemacht habe Zur Zeit des Lucullus war die Einfuhr von
Kriegsgeianqenen so groß daß der Preis für einen derselben
bis auf Drachmen herabsank Caesar mag wohl Hunderttau
sende von Galliern nach Rom als Leibeigene gesandt haben
und von Titus wird berichtet daß er 400000 Juden als
Sklaven aus Palästina weggeführt habe Auch waren im
alten Rom Sklavenjagden m fremden Gebieten unternommen
gesetzlich erlaubt Es wögen ferner wob auch die Märkte aus
Minden Ländern mit jener lebenden Waare versehen worden
sein denn es wird berichtet daß die Friesen da sie den ihnen
von Drusus auferlegten Tribut zu zahlen nicht im Stande
waren ihre eigenen Frauen und Kinder in das Elend der
Leibeigenschaft schickten und im alten Germanien soll es ja
nichWSeltcnes gewesen ein wie uns Tacitns erzählt
daß ein Hausvater sein Hab und Gut sodann seine Familie
und schließlich sich selbst verspielt habe Auch freie Bürger
konnten Sklaven werden Es soll ziemlich häufig vorgekommen
sein daß einer sich von dem anderen verkaufen ließ sodann
seine Bürgerrechte nachwies deshalb entlassen werden mußte
und siä nun mit feinem Gesellen das erschwindelte Geld
theilte Um diesem Betrüge Einhalt zu thun sah sich der
Senat veranlaßt zu bestimmen daß der Verkaufte auch wirk
lich als ein Sklave anzusehen sei Auch die Seeräuber welche
ja zu gewissen Zeiten das ganze Mittelmeer unsicher machten
lieferte Sklaven in Menge unter diesen befanden sich natür
lich auch viele römische Bürger So sollen in einem Tage
in Delos viele Tausende dieser Unglücklichen ausgeschifft und
bis zum Abend auch verkauft worden fein Die Landräuber
standen mit den Großgrundbesitzern in Beziehung und lieferten
ihnen für wenig Geld Arbeitskräfte Daß unier denselben sich
viele Bürger Roms befunden haben werden ist selbstverständ
lich Eine Erlösung aus den Banden der Sklaverei war sür
die meisten dieser Unglücklichen unmöglich denn um einen
Prozeß zu führen brauchte der Sklave die Hilfe eines dritten
und zwar freien Mannes wo aber fand sich ein solcher

Wie befand sich nun diese Sklavenschaft Sie war rechts
und schutzlos war als Eigenthum wieder verkäuflich und konnte
sogar getödtet werden wie das Vieh Verletzte jemand einen
Leibeigenen so klagte der Herr desselben wegen Sachbe
schädigung Ein Sklave konnte sich kein Vermögen erwerben
seine Familienbeziehungen galten als rechtslos Das Loos der
Sklaven war ab r im Verhältniß zu dem der Frauen und
Kinder des Herren kein so absonderlich schreckliches befanden
sich doch letztere in ähnlichen Verhältnissen und zwar aus dem
Grunde um dadurch das Recht des Hausherrn in jeder Bezieh
ung sicher zu stellen In den ältesten Zeiten konnten sich die
Sklaven wohl selten über schlechte Behandlung beklagen Das
Verhältniß zwischen ihnen und ihrem Gebieter war ein recht
patriarchalisches sie wurden zur Familie gerechnet und wie
sie arbeitete auch ihr Herr denn Arbeit galt in dieser Zeit
noch nicht als eine Schande Je mehr sich aber die Macht
Roms vergrößerte desto mehr änderte sich auch die Stellung
der Sklaven Da die freie Arbeit immer mehr als eine Schmach
sür einen freien Mann angesehen wurde so überließ man jenen
Alles Der Staat selbst hielt sich eine große Zahl derselben
welche als Buchhalter und Schreiber als Gerichtsdiener Henker
u s w verwendet wurden Sie erhielten einen auskömmlichen
Lohn verheiratheten sich und bewohnten Dienstwohnungen
Von diesen staatlichen Sklaven sind diejenigen zu unterscheiden
welche Eigenthum eines Einzelnen waren Die Vornehmen des
Landes hielten sich ein ganzes Heer Vom Hausmann der
in Ketten lag bis zum fast freien Haushofmeister war
jeder welcher eine Arbeit verrichtete ein Sklave Da
es die Etiquette verlangte jedem Sklaven nur eine
einzige Funktion zu übertragen so waren sie den größ
ten Theil des Tages über müßig Auch die Kinder
erzieher Aerzte Musiker Dichter Vorlese u dgl rekutirten
sich aus der Zahl der Leibeigenen

Die Landwirthschaft und Industrie wurde fast ausschließlich
von Sklaven betrieben Vielen überließ man sogar die freie
Verwal ung eines Geschäfts nur verlangte der Herr eine be
stimmte Quote des Ertrags Die Lage der Sklaven war also
eine sehr verschiedene viele waren fast frei andere seufzten im
schrecklichsten Elende und die Reaktion blieb nicht aus Die
freigelassenen Leibeigenen bildeten bald ein unsicheres Element
Besonders groß war der Haß der in Ketten arbeitenden Feld
sklaven Siciliens gegen ihre Herren Schon im Jahre 200 v
Chr hören wir von Unruhen und im Jahre 131 brach der
erste sicilianische Sklavenkrieg mit seinen Schrecken aus Erst
nach 3 Jahren konnte er niedergeschlagen werden aber schon
ach 30 Jahren empörten sich die Feldarbkiter von Neuem

und verwüsteten während 5 langen Jahren die blühende Insel
Der Gladiatorenkrieg welcher im I 72 ausbrach konnte erst
von Crassas gedämpft werden und endete damit daß 6000
Fechter an der Landstraße von Rom nach Capua an das Kreuz
geschlagen wurden Das Kaisertum endlich war bestrebt
den Sklaven ein besseres Loos zu verschaffen Die neue Phi
losophie und Jurisprudenz fand daß das Verhältniß der Sla
ven dem natürlichen Rechte zuwiderlaufe Da die Sklaverei
weil sie mit allen Institutionen aufs innigste verknüpft war
nicht sofort aufgehoben werden konnte so suchte man wenig
stens das Elend zu mildern So bestimmte ein Gesetz den
jenigen we cher einen Sklaven getödtet hatte als einen Mör
der zu behandeln grausame Herren wurden mit Verbannung
bis zu 5 Jahren bestraft u s w Auch das Christenthum
welches im Siegeslaufe das stolze Rom erobert hatte konnte
nur auf eine Besserstellung dringen eine Aufhebung der Skla
verei vermochte auch es nicht herbeizuführen Dieselbe hat viel
mehr bis zum völligen Untergange des römischen Reiches durch
die Türken bestanden Ja selbst unter den Christen der neue
ren Zeit ist sie erst vor Kurzem erloschen denn ihre Spuren
lasse sich bis in das 18 Jahrhundert hinein verfolgen Wenn
auch ein Christ einen anderen Christen nicht zu seinem Sklaven
Machte so hielt er es nicht für ein Verbrechen einen Muhame

daner seiner Freiheit zu berauben Aber daß ein Christ Sklave
eines Muhamedaues sein könnte hielt man für unwürdig Die
Gegenseitigkeit welche die alten Römer für etwas Selbstver
ständliches ansahen erkannten die Christen nicht an

Kirchliche Anzeigen
Am Sonntag Jnvocavit predigen

Zu N L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus
Grüueisen Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent v Förster Abends 6 Uhr Derselbe

Militärgottesdienst Mittags 12 Uhr Herr Archi
diakonus Pfanne

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konsirmirter Töchter im
Konfirmandenzimmer an der Marienkirche bei Herrn Superin
tendent v Förster

Montag den 11 März Abends 6 Uhr Missionsstunde Herr
Diakonus Richter

Mittwoch den 13 März Abends 6 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Diakonus Grün eisen

Freitag den 15 März Abends 6 Uhr Passtonspredigt Herr
Superintendent v Förster

Sonntag den 10 März Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle
des Nord Friedhofes am Steinthore Herr Diakonus
Grüneisen

Zu St Mrich Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im
Bürgerschülsaale Charlottenstraße Herr Diakonus Richter
Vormittag 10 Uhr Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Herr
Oberdiakonus Wächtler

Nachm 5 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße Nr 17 Herr
Kons Rath Göbel

Mittwoch den 13 März Abends 6 Uhr Passionspredigt
Herr Diakonus Richter

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Herr Diakonus Nietschmann Nachmittag 1 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Oberprediger Saran Abends 6 Uhr
Herr Kandidat Schneidewind

Hoshitalkirche Vormittag 8V4 Uhr Herr Diakonus Nietsch
m annDomkirche Vormittag 10 Uhr Herr Konsist Rath Goebel
Nachmittag IVs Uhr Kindergottesdienst Herr Domprediger
Albertz Abends 6 Uhr liturgischer Gottesdienst unter Mit
wirkung des Domkirchenchors Herr Domprediger Beelitz

Tholuck scher Kindergottesdienst Mtttelstraße 10
8V4 Uhr Vormittag

Akademische Abendmahlsfeier Mittags 12Uhr Herr
Professor v Hering

Freitag den 15 März Abends 6 Uhr Passionsgottesdienst
Herr Domprediger Beelitz

Zu oeeumarkt Vorm 10 Uhr Herr HilfsPrediger Köhler
Nackmnttag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends
5 Uhr Herr Pastor v Hoffmann

Mittwoch den 13 März Abends 6 Uhr Passionsstunde
Herr Pastor v Hoffmann

Zu St George Vormittag SV Uhr Confirmation der Zög
linge des Waisenhauses Herr Prediger Palmis Nach der
Confirmation allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Pastor Knuth Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr
Hülfsprediger Müller Abends 5 Uhr Passionsandacht
Derselbe

Freitag den 15 März Abends 3 Uhr Passionsandacht Herr
Hülfsprediger Müller

Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr
Viear GraßhoffDiakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr
stille hl Messe mit Homilie Vormittag 9Vs Uhr Hochamt
mit Predigt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre und Fasten
Andacht
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Halle a/S 8 klarea 1889 vi Voker vsiekanApostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdieust
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Die monatliche Missions stunde in der Marienkirche wird
Montag den 11 März Abends 6 Uhr stattfinden Herr
Diakonus Richter wird über den Sieg des Christenthums auf
Hawai Mittheilungen machen Die Missionsfreunde in den
städtischen Gemeinden werden freundlichst zu diesem Gottesdienst

eingeladen v FörsterGetraute
Zu U L Frauen Den 3 März der Kutscher L Schimpf

mit A Müller
Ulrichsparochie Den 2 März der Bahnarbeiter F W

Hoffmann zu Canena mit K A A Schumann Der
Maschinenbauer F G Schimpf mit W Th H E Glück
Den 4 März der Diakonus F A Wenz zu Querfurt mit W
A F A RaudelMoritzparochie Den 3 März der Schmied Kelz mit
E JoehlNeumarkt Den 3 März der Arbeiter Graf mit Ch F
Schneider geb Kittelmann Der Kesselheizer Weiße mit I
R D Weise geb Koch

Glaucha Den 2 zMärz der Schreiber R W Greeff mit
F H P verw Uebe geb Frauendorf

Getaufte
Zu U L Fraueu Des Schlosser König T Marie Victoria

Ella geb 4 August 1888 Des Parauettbohuer Steude T
Anna Marie geb 6 Oktober Des Lokomotivführer Kumke
S Ewald Franz geb 20 Oktober Des Schlosser Heine
T Friederike Emma Tony geb 14 November Des
Schlosser Jöstel T Clara Anna Margarethe geb 17 Dezbr

Des Heilgehilfen Sparmann T Henriette Jda Gertrud
geb 27 Dezember Des Zimmermeister Briigert S Wilhelm
Otto geb 30 Dezember Des Schuhmachermeister Lehmann
S Louis Kurt geb 5 Januar 1389 Des Hausdiener
Kuuze S Eduard Gustav Walther geb 29 Januar Des
Fuhrherrn Bruder S Friedrich Otto geb 2 Februar Des
Tischler Weiße S Paul Hugo geb 11 Februar

Ulrichsparochie Des Fabrikarbeiter Krause S Otto Hugo
geb 12 Juni 1888 Des Kaufmann Krüger S Karl
Conrad geb 10 September Des Dicnstmann Tübben S
Franz Hermann Albert Max geb 1 November Des Werk
meister Madel S Max geb 6 Dezbr Des Bahnarbeiter
Poley S Emil Albert geb 15 Januar 1889 Des Loco
motivheizer Ballhausen T Luise Ella geb 8 Februar Des
Bäcker Hering T Martha geb 14 Februar

Moritzparochie Des Schneider Beyer S Willy Adolf
geb 4 Mai 1888 Des Bildhauer Langelüddecke S Willy
Rudolf Kurt geb 23 September Des Fabrikarbeiter
Wiegandt T Marie Henriette Hedwig geb 14 Dezember
Des Portier Ende S Friedrich Wilhelm geb 3 Januar 1839

Des Handarbeiter Runge S Paul Franz Otto geb 11
Januar Des Kürschner Wiersbinsky T Elfe Gertrud
Selma geb 14 Januar Eine uuehel T Marie Helene
geb 10 Februar

Entbindungs Jnstitut Ein unehel S Otto Hermann
geb 21 Februar 1889 Eine unehel T Emma Anna geb
22 Februar Ein unehel S Otto Hermann geb 22 Febr

Ein unehel S Otto geb 24 Februar Ein unehel S
Paul Wilhelm geb 25 Februar

Neumarkt Des Maschinenbauer Rudolph S Georg Bruno
geb 22 August 1882 Des Musiker Schwarze S Kurt
Erich Walther geb 11 März 1337 Desselben T Hedwig
Marie Elfe geb 2l Juli 1888 Des Silberarbeiter Trabert
S Wilhelm geb 28 Oktober Des verst Chemiker Thieme
T Margarethe Irene Gertrud geb 8 August Des Fabrik
arbeiter Saft S Friedrich Karl geb 17 Januar 1839
Eine unehel T Lisbeth Frieda geb 17 Januar Eine
unehel T Johanna Doris Klara geb 18 Januar

Glaucha Des Schuhmacher Fuhrmann T Anna Auguste
Bertha geb 11 Oktober 1838 Des Handarbeiter Schumann
S August Wilhelm geb 23 Oktober Des Fabrikarbeiter
Löwe S Friedrich Hermann Kurl geb 19 November Des
Handarbeiter Gebhardt T Luise Marie geb 14 Dezember

Des Mechaniker Krüger S Rudolf Alfred Walther geb
2l Dezember Des Former Bandermann S Albert Guido
Paul geb 1 Januar 1889 Eine unehel T Marie Anna
geb 5 Februar

Gerichtsverhandlungen
Strafkammersitzung vom 7 März

Der bereits bestrafte Arbeiter M A Zander aus Halle
dessen Aufenthalt erst in der Neuzeit ermittelt worden ist be
trat im November 1882 ein in hiesiger Bahnhofstraße belesenes
Haus öffnete mittels des im Flur hängenden Schlüssels die
Wohnung des Kupferschmieds K schloß mit dem alsbald auch
vorgefundenen Schlüssel eine im Zimmer stehende Kommode
auf und entnahm aus ihr eine Ancre Uhr mit Kette und Me
daillon Darauf riß er die Rückwand einer anderen Kommode
los rückte dieselbe als er gestört zu werden glaubte indeß
wieder ordnungsmäßig an die Wand und entfernte sich mit der
Uhr Er war geständig Wegen Diebstahls resp versuchten
schweren Diebstahls angeklagt wurde er zu 1 Jahr 3 Monaten
Zuchthaus 5 Jahren Ehrverlust und Zulässigkeit der Stellung
unter Polizeiaufsicht veruriheilt

Der schon wegen Diebstahls mit 1 Woche Gefängniß be
strafte Arbeiter Carl Tatura aus Halle war geständig im De
zember v I einen Kleiderschrank seiner damaligen Wirthin
mittels Dietrichs geöffnet und daraus ein Jaguet gestohlen zu
haben er gab zu emen in Verwahrung der Wirthin befind
lichen einem Kutscher gehörigen Koffer mittels falschen Schlüssels
geöffnet und daraus ein Stück Leder und zwei Hosen entwendet
zu haben Ferner gestand er zu daß er seinen Arbeitsgebern
hiesigen Kaufleuten 4 Wagenaxen vom Hole und einige Wochen
später aus den Niederlagsräumen 2 Gypsformen weggenom
men habe Das Urtheil lautete auf 1 Jahr 6 Monate Zucht
haus 5 Jahre Ehrverlust und Zulässigkeit der Polizeiauf
sicht

Der mehrfach namentlich auch wegen Diebstahls und ver
suchten Diebstahls bestrafte Arbeiter F W Schmidt und der
Arbeiter G K Fischer von hier beide in Untersuchungshaft
waren des schweren Diebstahls beschuldigt In einer Januar
nacht d I beschlossen beide vor dem Laden des Fischhändlers
R hier bei welchem Fischer als Laufbursche gewesen war die
Ladenkasse zu stehlen Mit dem Rücken drückte Schmidt ein
Fenster der Ladenstube ein durch welches sie einsteigen wollten
Da noch zu viele Passanten auf der Straße waren gingen sie
zunächst nach dem Bahnhöfe und kehrten erst gegen 5 Uhr
Morgens zurück S welcher schon ein Bein in das Fenster
gesetzt kehrte auf die Straße zurück und überließ F das Ein
steigen während er Wache hielt Nachdem Fischer eine Lampe
angezündet entnahm er den Inhalt der Ladenkasse etwa 30
Mark und übergab Schmidt durchs Fenster noch eine Dose
mit Aal in Gel e welche beide später verzehrten 2 Mark ver
zechten sie gemeinschaftlich etwa 3 Mark erhielt Schmidt das
übrige Geld wurde Fischer später abgenommen Der Gerichts
hof erkannte gegen Schmidt auf 6 Monate gegen Fischer auf
4 Monate Gefängniß

Der mehrfach insbesondere wegen Diebstahls bestrafte z Z
in Lichtenburg Strafe verbüßende Schiffer Wilhelm Täger und
dessen Ehefrau Minna geborene Rost in Gieblchenstein des
Diebstahls resp der Hehlerei beschuldigt wurden zu resp 6
Monaten Zuchthausstrafe zusätzlich und letztere zu 1 Monat
Gefängniß verurtheilt Der Ehemann Täger hatte beim Vik
tualienhändler N in Giebicheristein in einer Mainacht v I
mittels Embruchsdiebstahls aus dem Keller Wolle Schinken
Butter c gestohlen und in seine Wohnung gebracht wo er
die Eßwaaren mit seiner Familie verzehrt haben will Die
Wolle wurde nach Verhaftung des Täger bei seiner Ehefrau
gefunden welche sie angeblich von ihrer Schwester geschenkt
erhalten haben wollte was sich nicht bestätigte

Provinz ud Nachbarftaate
Thale 7 März Ausfi chtsthurm auf der Roß

trappe Der Besitzer der Roßtrappe Herr Sonntag beab
sichtigt auf der sogenannten Brockensicht einen etwa 60 Fuß
hohen Anssichtsthurm zu erbauen Die forstbehördliche Ge
nehmigung zu diesem Bau ist bereits ertheilt und mit der Aus
führung desselben wird bei eintretender milder Witterung
begon ien werden

S Aus Thüringen 7 März Sehr theuer kommt
der zu Anfang des vorigen Monats in ungeheuren Mengen ge
fallene inzwischen mehrmals ergänzte Schnee einzelnen Bahn
verwaltungen namentlich die Verwehungen am 8 9 und 10
Februar So hat die Station Coburg der Werrabahn allem
an die zur Hilfeleistang entsandten Mannschaften des dortigen
Füsilierbataillons über 700 Mk zur Auszahlung gebracht
Die A besten zur Wegmumung des Schnees auf der Bahn
strecke Gotha Obrdurf haben über 8900 Mk erfordert Manchen
Tag waren über 600 Arbeiter beschäftigt

Goslar a H 5 März Fastnachtsgebräuche i
Unsere Bürgerschaft begeht Fastnachten mit einem mittag
sparenden Frühstück das aus Mett oder Bratwurst Kringel
und Getränken besteht Die Bergleute bis auf wenige Italiener
lutherisch nutzen das Fest gründlich aus Tags zuvor Sonn
tag haben sie Tanz bis an den hellen Morgen Am Fastnachts
Montage um 9 Udr gehen sie sämmtlich in Wichs und mit
der Grubenlampe in der Hand unter Vorantritt ihrer Musik
kapelle zur Kirche Nach dem Gottesdienste beginnt bei ih,en
zu Hause das Frühstuck von der angegebenen Art Am Nach
mittage werden von den ausgekleideten jungen Bergleuten
zu Fuß auf Eseln und Maulthieren Umzüge gehalten wobei
große Ungebundenheit herrscht Niemand darf ihnen hierbei
etwas übel nehmen denn sie sagen Hüde is use Dag



Bekanntmachung
Die Frühjahrs Control Versammlungen des diesseitigen Bezirks finden

für 1889 wie folgt statt
Mir die bisherige 1 Compagnie

Controlplatz Cönnern Gasthof zum Ring
am 29 April d I Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1881 1389

für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1877 1S88
29 11 Uhr für die Jahrgänge 1876 1S80

Controlplatz Merbitz
am 30 April d I Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1331 1389

für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1377 1383
30 11 Uhr für die Jahrgänge 1376 1880

Für die bisherige S Compagnie
Controlplatz Niemberg am Bahnhofe

AM 13 April d I V rm 8 Uhr für die Jahrgänge 1376 138S
für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1377 1888

Controlplatz Gröbers im Gasthose
am 13 April d I Vorm 11 Uhr für die Jahrgänge 1376 1830

für dis Ersatz Reserve der Jahrgänge 1377 1880
13 Nachm 1 Uhr für die Jahrgänge 1831 1889für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1881 1883

Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Birke
am 15 April d I Vorm 31 Uhr für die Jahrgänge 1876 1889

für die Ersatz Reserve der Jahrgänge 1877 1833
Controlplatz Ammendorf Gaudich s Restaurant

am 15 April d I Nachm 2V Uhr für die Jahrgänge 1376 1389
für die Ersatz Relerve der Jahrgänge 1877 1883

Controlvlatz Giebichenstein Gasthof zum Mohr
am 16 April d I Vorm 9 Uhr für die Jahrgänge 1376 1377

16 11 1378 183016 Nachm 1 1831 183216 3 1883 1389am 17 April d I Vorm 9 Uhr für dle Ersatz Reserve der Jahrgänge
1877 1883

1884 1888Für die bisherige S Compagnie
Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatze

am 12 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1376 1877

12 10 1873 187912 Mitt 12 1330 183113 Vorm 8 1382 188313 10 1384 183513 Mitt 12 1336 1889Für die bisherige 4 Compagnie
Controlplatz Ober Tentschenthal Planert s Gasthof

am 15 April d I Vorm 3 Uhr für die Jahrgänge 1876 1830

15 10 1881 188915 Mitt 12 Ers Relerve der Jahrgange
1877 1838Controlplatz Oberröblingen a See Soffs Gasthof

am 16 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1880

16 10 1881 138916 Mitt 12 Ers Reserve der Jahrgange
1877 1883Controlplatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus

am 17 April d I Vorm 3 Uhr für die Jahrgänge 1876 1877

17 10 1873 183017 Mitt 12 1381 138223 Vorm 8 1883 1889am 23 April d I Vorm 10 Uhr für die Ersatz Reserve der Jahrgänge
1877 1883

1884 1888Controlplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
am 24 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1876 1878

24 10 1879 183224 Mitt 12 1833 1889am 25 April d I Vorm 3 Uhr für die Ersatz Reserve der Jahrgänge
1377 1883

1384 1888Für die bisherige S Compagnie
Controlplatz Schwittersdorf Gasthaus zum Stern

am 26 April d I Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1876 1389
26 Mitt 12 Ers Reserve der Jahrgänge

1877 1383Controlplatz Gerbstedt am Schützenhause
am 27 April d I Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1881 1889

27 10 1876 188027 Mitt 12 Ers Reserve der Jahrgänge
1877 1388Für die bisherige Compagnie

Controlplatz Halle a S Hof der Moritzburg am Paradeplatz
am 15 April d I Vorm 8 Uhr kür die Jahrgänge 1876 1878

15 10 1879 188115 Mitt 12 1832 188316 Vorm 3 1884 1839am 16 April d I Vorm 10 Uhr für die Ers Reserve der Jahrgänge
1886 133316 Mitt 12 des Jahrgangs188517 Vorm 8

1884

188317 Mitt 12 der Jahrgänge1877 1882Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder Controlpflichtige
lediglich in Folge dieser Bekanntmachung zum Erscheinen verpflichtet

Unentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem anderen Contra
platze und zu anderer Zeit als befohlen hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrgangs 1877 welche in der Zeit vsm 1 April
bis 30 September 1877 eingetreten sind und im Herbst dieses Jahres zur
Landwehr 2 Aufgebots übergeführt werden sind von der Theilnahme an der
Frühjahrs Control Versammlung entbunden

Halle a S den 5 März 1389
Königliches Bezirks Commando
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einfach Mk 3 6
ü Irv elegant Mk 9 30

HViutvi i Z
mit Hohlsäumen

Lauguetteu Monogrammen
HVintvr iStvLkrävk u vorjährige

werden zu ermäßigten Preisen ausverkauft
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äsm Optilcsr Herrn us Ratllsuov ükvi MdW
llade Iväsm kiii das wir in so rsiotiöill Älaasss Assodbuliis Vor
trauen dsr Iiodst äanks vsrkinäs ied äamit Klsioti2ivitiA äie Litte
äasselds aueli auk meinen aodkolZer ndertraZen ziu Mollen uncl

Wiekve cdtnnAsvoU

LgziuAneliinsnÄ ank odiAsLekanntmaolinnA theile ied dieräuroti
erAekenst mit ässs ied das seit dem adre 1845 unter der Uirws

dier destelienäe verkünden znit

tÄttv tttr nndm tientigen Ls e käntlied ervorden kade nnd
nnter der irma

in der bisIieriASn Ueise eiterkütiren verde
Neins dnreli lanKMIiriAS Idätix eit in den ersten Fabriken

Z tdenovs ZesAininsIten I enntoisse setzen mied in den Ltsnd
allen sn inio gestellten nkordernugen in jeder Veise Asrsotit
werden nnd vird es mein eifrigstes Lestreken sein alle mietl
Zeedrenden dnreii

nnd nkrieden n stellen Nit derergedenen Litte das meinem Vorgänger in so reioliem Nasse ge
sodenlcte Vertrauen gütigst ank mieli ndertragen 2 n sollen eieline ieli

HooliaLlitnllgsvoll

Bezirk des Königl Mfe
bahn Betriebsamtes

Witteuberge Leipzig
Umbau Bahnhof Hake
Die Lieferung und Aufstellung

nes fckmieveeisernen Schuppens
mit Wellbüch Latten und Brett
bekleidung bestehend aus
6,4 t Schmiedeeisen
3,3 t verzinktes Wellblech
1380 lfd m 4/6 em starken Latten
35,20 qm 3 em starken Brettern

t zu vergeben
Preisverzeichnis Bedingungen u

Zeichnungen sind gegen Einzahlung
von 1,50 Mark von der unterzeich
neten Bauinspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift
Angebot auf Lieferung eiues

eisernen Schuppens
bis zum 14 März 188S

Vorm S Uhr
an uns einzusenden

Zuschlagsfrist 3 Wochen
Halle a S 23 Febr 1889

Königliche Eisenbahn Bau
inspektion

Cöthen Leipzig

t i llv Hlitrie 7 Tllirim Äsle w 8taät 8MtMiiIiaiim

Kovss Zarasate
nnd der Pianistin

Frau
1 ienia vslli op 21 2tes Violinoonoert 2

I Lolinbert Impromptu L dnr Polonaise Lkoxin 3 I,a
kes d amonr xonr violon et piano oaed RaT 4

li 2ar el i Lerenade Rnbinstein Ltnde O dnr 5 Larasate
Nela nena Lolero

t a,itl u ktvsiKv lilütliix rBillets nnmmerirt a 3 nnnnmmerirt a 2 Ltndenten
billets 1 in der Nnsilialiendandlnng von

Oeorg katsoker Larknsserstrasse 19 m Loneerttage nnr
ziv isoden /z12 1 Illir Xassenölknnng im Loneertlollale 6 Ildr
Abends

Zum Besten der Unternehmungen gegen den
Sklavenhandel

Lebende Bilder aus Afrika
gestellt von Düsseldorfer Künstlern verbunden mit Musikbegleitung der
Hallefchen Stadt und Theater Kapelle unter Leitung dcs Herrn
Musikdirektor Halle und unter gütiger Mitwirkung der Halle schen

Liedertafel sowie des Vereins Sang und Klang

Ktzte Vorstellung
Gonnabend den 9 März Abends um 8 Uhr

im großen Saale
des Hotels Prinz Carl

Preise der Plätze Sperrsitz 2,50 Mk erster Platz 2 Z
zweiter Platz 1,50 Mk Seitenschiff und Balkon S tzplatz 1 Mk Bal
kon Stehplatz 50 Pfg Die Mitglieder des Halle schen Kolonialvereins
und die Herrn Studierenden erhalten gegen Vorlegen ihrer Ausweis
karte Eintrittskarten vom 1 Platze ab zum halben Preise

Eintrittskarten sind bis zwei Stunden vor Beginn der Vor
stellung zu haben in der Buchhandlung von Tausch Gross
Steinstraße später beim Eintritt in den Saal jedoch ohne die er

wähnte Vergünstigung
Hierzu ladet ein

der OrtsausschußBraune Geheimer Postrath und Ober Postdirektor Dan Fabrikant
Dehne Kommerzienraih und Fabrikbesitzer Drechsler Kaufmann Ebe
rms Kaufmann Dr Förster Superintendent Dr Görcke Kandidat
Dr Gosche Professor Grebin Rentier Grosse Buchhändler Grote
Mauermeister Haase Ingenieur von der Heyden Rynsch Gebeimer
Ober Bergrath und Berghauplmann Dr Kirchhofs Professor Knhnt
Mauermeister Lambert Oberlehrer Dr Lastig Professor und Rekwr
der Universität Lehmann Banquier Lohansen Stadtbaurath Dr
Lubbert Gymnasiallehrer Otto Rentier Paul General Agent Niedel
Fabrik Direktor Saran Oberprediger Schalls Ziegeleibesitzer Schneider
Bürgermeister Dr Schrader Geheimer Ober Regierungsrath und Kura
tor der Universität Stande Oberbürgermeister U Schwetschke Buch
Händler Stoye Hotelbesitzer Dr Ulrichs prakt Arzt Werner Land

Gerichts Präsident Zacke Amtsgerichtsrath

volloral

Gratis und fraueo er
hält Jedermann vom medin Bu
reau von Dr Kcüsi Konstanz
Baden die 4 ärztlichen Rathge
ber mit gegen 10V Photographien
und anatmn Abbildungen garant
sich Heilung der Unterleibsbrüche I
aller Geschlechtsleiden der Trunk
fucht sowie aller äutzern und in
nern Krankheiten ieber Art

Niemand unterlasse d ie Be
stellung Postkarte genügt

I

Das weltberühmte amtlich qe
vrüsteRingelhardt Glöckner sche
Wund und Heilpflaster beilt
alle Geschwülste,Drüsen,Flechten,Ent
zündungen Salzfluß KrebsDhäden
Knochenfraß schlimme Finger Frost
leiden Brandwunden Hühneraugen
Hautausschlag Mageuleiden Gicht
Reißen uA w schnell u gründlich

Mit Schutzmarke aus de k
Schachteln zu beziehen 25 u 50
mit Gebrauchsanweisung aus den

bekannten Apotheken Atteste
liegen daselbst aus

M Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

Msvdvbst
Pflaumen Kirschen Aepsel Birnen

Pfund nur 30 Pfg
empfiehlt Geiststr,21

Grotze Auswahl
neue und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft billig

Lindenstraße 7

empfiehlt

kl Ulrichstr 13
Neue und gebrauchte Möbel
kaust und verkauft Trödel 7

Für den redattionellenundJnftratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Ntetschmann in Halle
Expedition des Hallesche Tageblattes Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Getr Herren u Damer sach Betten
kauft Fr Hohmauu kl Ulrichstr Id
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